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Beschluss vom 15. Mai 2020 
 

Der Landeselternausschuss hat auf seiner Sitzung am 15. Mai 2020 folgenden Beschluss gefasst: 
 

Schulschwimmen und Verkehrserziehung 
 
Der LEA fordert die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie auf, schnellstmöglich und unbüro-
kratisch, geeignete Prozesse zu entwickeln und zu implementieren um sicherzustellen, dass alle schul-
pflichtigen Kinder, die aufgrund der Covid-19 Pandemie nicht vollumfänglich den Schwimmunterricht, 
sowie den Verkehrsunterricht inklusive des Fahrradführerscheines in Anspruch nehmen konnten, ent-
sprechende Möglichkeiten erhalten dies nachzuholen. Dies ist durch verbindliche aber nicht ver-
pflichtende Angebote in den Sommerferien, analog zu den kostenlosen Herbstschwimmintensivkursen 
der Sportjugend Berlin  anzubieten. Sollte dies Pandemiebedingt nicht in den Sommerferien ermöglicht 
werden können, so ist dies zum nächstmöglichen Zeitpunkt anzubieten. Ebenso sollen die Jugendver-
kehrsschulen ihr Angebot speziell in den Sommerferien für SchülerInnen der Klassenstufe 4 anpassen. 
 
Beide Angebote müssen aktiv durch SenBJF und die Schulen beworben und gefördert werden! 
 
Durch den nicht verschuldeten Wegfall des Unterrichts in Schwimmen und Verkehrssicherheit fehlen 
den Kindern Grundlagen, die schnell in lebensgefährlichen Situationen enden können. 
 
Der LEA fordert weiterhin die Benotung des Schulschwimmens nicht in den Zeugnisnoten der Jahrgangs-
stufe 3 zu berücksichtigen. Die erworbenen Kompetenzen aus dem Schulschwimmunterricht gehen zu 
2/3 in die Sportnote ein. Erfahrungsgemäß werden die meisten Abzeichen und Fähigkeiten in der Zeit 
zwischen den Oster- und den Sommerferien erworben. Ein Berücksichtigung des Stands zum Zeitpunkt 
der Schulschließung würde die Sportnote unverhältnismäßig verschlechtern! 
 
Auch eine Benotung der Verkehrssicherheit kann nicht erfolgen! 
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